
Kulturverein

Zu Besuch bei der Rega-Basis Kloten
Keinen Stau, aber viel Sonnen-
schein begleitete am 29. Juli die 
Fahrt des Kulturvereins nach Klo-
ten. Ziel war Basisstation der Rega 
beim Flughafen. Zuerst wurden 
die Helikopter mit ihrer Einrich-
tung gezeigt. Auch die Landung 
eines Lifejets erlebte man mit. 
Nach der Führung wurde ein Film 
gezeigt und es gab viele Erklärun-
gen dazu.

Die Rettungsflugwacht wurde 
1952 gegründet und war einsatzbe-
reit mit Fallschirmspringern und 
Helikoptern. Im folgenden Jahr gab 

es die ersten Einsätze. Vier Jahre 
später wurde landesweit in Zusam-
menarbeit mit Coop Geld gesam-
melt und so konnte der erste Heli-
kopter für Bergrettungen gekauft 
werden. 

Seit 1960 ist die Rega selbststän-
dig und wird von den Gönnerbei-
trägen stark unterstützt. Waren es 
zuerst nur Einsätze in der Schweiz, 
folgte bald die erste Rückführung 
eines Patienten aus Frankreich. Die 
Flotte wurde immer grösser und 
heute gibt es schweizweit 14 Rega-
Basen. Einige Einsätze wurden ge-

zeigt, Rettung in den Bergen, 
Transport von Verletzten in Spitä-
ler. Der Einsatz des Learjets durch 
die Rega war weltweit eine Premie-
re und das schon 1973. Die Jets sind 
medizinisch voll ausgerüstet und 
rund um die Uhr einsatzbereit. Die 
Rega machte rasante Fortschritte, 
so gab es bald die ersten Langstre-
cken-Einsätze. 1996 transportierte 
sie nacheinander drei Patienten 
und flog so zum ersten Mal rund 
um die Welt. Beim Tsunami in Süd-
ostasien stand die Rega rund um 
die Uhr mit einigen Flugzeugen und 

Teams vor Ort im Einsatz, und 
führte in einer Woche 60 Patienten 
in die Schweiz zurück.

Alle Besucher waren über die 
Zahlen überrascht, so zum Beispiel 
14‘114 Einsätze in den Bergen im 
2024, 1367 Einsätze im Ausland, 
400 Flughäfen auf der ganzen Welt 
wurden angeflogen. Die Adminis-
tration mit ihren komplexen Auf-
gaben wurde auch vorgestellt. Auf 
der Rückreise wurde viel diskutiert 
und alle waren sich einig, dass es 
ein sehr interessanter Ausflug war.

Nelly Owens, Kulturverein

Einblicke ins Werk von Irène Zurkinden
Der AKV besuchte eine 
Ausstellung in der Kunst-
stiftung Basel H. Geiger.

Einmal mehr hat sich gezeigt, was 
eine Führung mit einer äusserst 
kompetenten Fachperson durch 
eine vielfältige Ausstellung für die 
Teilnehmenden bringen kann. So 

konnten Mitglieder des Allschwiler 
Kunst-Vereins (AKV) mit der Kunst-
historikerin Elsa Himmer den 
Rundgang durch die Ausstellung in 
der Kunststiftung Basel H. Geiger 
am 6. August auf äusserst informa-
tive, fundierte und auch humorvolle 
Weise geniessen. Beginnend mit den 
Federzeichnungen, Bilder mit Port-
räts aus Familie, Varieté, Freundes-

kreis, bis Zirkus und Stadtansichten 
zeigt die Ausstellung ein breites 
Spektrum aus dem künstlerischen 
Leben von Irène Zurkinden. 

Zu allen Fragen um die Künstle-
rin und ihre Werke konnte Elsa 
Himmer kompetente und klärende 
Antworten geben. Die Fülle der 
Eindrücke und Informationen 
reichte völlig aus für eine ausge-

dehnte, angeregte Tischrunde im 
Garten des Restaurants Mägd, 
auch dies für viele ein neuer, inter-
essanter Ort. Nun freut sich der 
AKV auf den nächsten Anlass, sei-
ne Jubiläumsfeier. Weitere Infos 
zum AKV gibt es unter www.
allschwiler-kunstverein.ch.

Jean-Jacques Winter, 
Allschwiler Kunst-Verein

Kunst-Verein

Der AKV liess sich von Elsa Himmer durch die Galerie an der Spitalstrasse führen.� Fotos Jean-Jacques Winter

Der Kulturverein liess sich Ende Juli durch die Einsatzbasis am Flughafen bei Zürich führen.� Fotos zVg
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